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Wunschkonzert
In Wanfried werden Mu-
sikwünsche erfüllt.

Tierheime
Bisher nur wenig
abgegebene Haustiere.

Im Sommer soll geplanscht werden
Der Baubeginn für das neue Eschweger Freibad steht in den Startlöchern

rekten Zugang in das Becken
ohne Treppen oder Leitern
ermöglicht. Ebenfalls positiv
herausgestellt wurde die Viel-
seitigkeit des neuen Bades,
das sowohl die Interessen der
Breitensportler als auch die
der Familien hervorragend
miteinander kombiniere. Ne-
ben der Barrierefreiheit wur-
de bei den Planungen Wert
darauf gelegt, kein identi-
sches Angebot zu schaffen,
wie es im näheren Umkreis
bereits in anderen Freibädern
vorhanden sei. ts

„Da das Konzept des ge-
planten Naturfreibades laut
baufachlicher Stellungnah-
me des LBIH als herausra-
gend eingestuft wird, hat das
Ministerium die Förderquote
von regulär maximal 30 Pro-
zent in diesem Programmauf
knapp 32 Prozent erhöht“,
berichtet Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Lecke.
Hervorgehoben wurde vom
Land Hessen, dass beispiels-
weise eine Rampe geplant ist,
die Besuchern mit Mobilitäts-
einschränkungen einen di-

Mehr als drei Millionen Euro
der Kosten sind förderfähig.
Das Genehmigungsverfahren
hatte sich verzögert, weil die
Zusage de Fördermittel durch
das Land Hessen auf sich war-
ten ließ. Für den Neubau des
Eschweger Freibads gibt das
Land exakt eine Million Euro
dazu. Damit bekommt die
Kreisstadt die höchstmögli-
che Förderung aus dem 50
Millionen Euro umfassenden
Schwimmbad-Investitions-
und Modernisierungspro-
gramm (Swim).

dratmetern haben, übermeh-
rere 50-Meter-Bahnen verfü-
gen. Ein Sandstrandmit Lagu-
newird angelegt, ebenso eine
Breitwellenrutsche. Direkt
nebenan befindet sich der
Wasserspielplatz Espadino.
Im Hallenbad stehen Sprung-
türme und Rutschen zur Ver-
fügung.
Die gesamten Projektkosten
werden sich laut aktueller
Kostenberechnung auf 3,5
Millionen Euro belaufen. Ur-
sprünglich war man von 3,5
Millionen Euro ausgegangen.

Eschwege – Noch in diesem
Spätsommer könnte das
Eschweger Freibad seinen Be-
trieb aufnehmen. Davon geht
Markus Lecke, Geschäftsfüh-
rer der Bauherrin Stadtwerke
Eschwege GmbH bei einem
reibungslosen Bauverlauf
aus. Derzeit fehlt noch die ab-
schließende Baugenehmi-
gung des Werra-Meißner-
Kreises.
Derzeit fehlt nach Angaben
des Werra-Meißner-Kreises
noch ein „schallschutztechni-
schen Gutachten“. Das hatte
das Regierungspräsidium
Kassel vom Bauherrn ver-
langt, weil einem ersten Gut-
achten „die falsche techni-
sche Anleitung“ zugrunde ge-
legt wurde. Dieses Gutachten
soll bis zum 2. Januar vorge-
legt werden. „Mit Vorlage des
Gutachtens kann das Bauge-
nehmigungsverfahren abge-
schlossen werden“, sagt
Landkreis-Sprecher Jörg Klin-
ge. Nach Angaben von Lecke
könnte noch im Januar mit
dem Bau begonnen werden.
Die Stadtverordnetenver-
sammlung hatte 2019 ent-
schieden, auf dem Außenge-
lände des Hallenbades Espa-
da wieder ein Freibad zu er-
richten. 2012 wurde hier der
marode Vorgängerbau abge-
rissen.
Geplant ist der Neubau

jetzt als Naturfreibad. Das be-
deutet, dass die Wasseraufbe-
reitung biologisch erfolgt.
Das Wasser wird in einem
Kreislauf durch biologisch-
physikalische Bodenfilter ge-
reinigt, wobei keine Chemi-
kalien wie Chlor erforderlich
sind. „Ein echtes Alleinstel-
lungsmerkmal“, wie Lecke
befindet.
Das Becken des Eschweger

Naturfreibades soll eine Flä-
che von mehr als 1000 Qua-

2019 war Schluss: Das alte Freibad wurde vor vier Jahren abgebaut. An seiner Stelle entstand unter anderem ein Kinder-Wasserspielplatz.
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China-
Restaurant

Pavillon

Mühlhäuser Str. 1
Tel. 0 56 51 / 3 33 55 28

Meinhard-Schwebda

– mittwochs geschlossen –

Täglich mittags
und abends -
warmes Buffet

Wir freuen uns
auf Ihren
Besuch!

VON SONNTAG 08.01.2023
BIS FREITAG 13.01.2023

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen

Fachbetrieb für
Malerarbeiten

Anstrich • Belegen • Dämmen
Trockenausbau • Putz

Pommernweg 11 • 37269 Eschwege
Tel. 05651 10837 • Fax: 12985

Manfred
rebensteinG

M a l e r m e i s t e r

Seit über 25 Jahren

Wir wünschen unseren Gästen von
Herzen alles Gute für das Jahr 2023!
Wir freuen uns, Sie wieder bei uns

begrüßen zu dürfen.

Mo. Ruhetag, Di. – Sa. 17.00 –
22.00 Uhr, So. 11.30 – 14.30 Uhr

und 17.00 – 21.00 Uhr
Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0

hotel@stadthalle-esw.de

Anzeigen-
schluss:
Mittwoch
10 Uhr

Marktspiegel Region Eschwege
& Sontraer Stadtkurier
Hans-Joachim Laun
Eschwege-Waldkappel-Sontra-
Wehretal-Meißner

05651 / 335-945
Hans-joachim_laun@werra-
rundschau.de
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Abgabe der
Erklärungen für
die Grundsteuer
Eschwege – Der Haus-, Woh-
nungs- und Grundeigentü-
mer-Verein Eschwege weist
die Grundstückseigentümer
darauf hin, dass nunmehr die
Abgabefrist für die Grund-
steuer-Erklärungen 1.1.2022
endgültig zum 31. Januar
2023 endet. Fristverlängerun-
gen, auch für Steuerberater,
über diesen Termin hinaus
sind leider nicht mehr mög-
lich. Es ist davon auszugehen,
dass die Finanzämter nach
Ablauf dieser Frist mit
Zwangsmaßnahmen versu-
chen werden, die Erklärungs-
abgabe zu erreichen. Bei dem
Haus-, Wohnungs- und
Grundeigentümer-Verein
Eschwege besteht für die
Grundbesitzer die Möglich-
keit, die Erklärungen durch
ihren Vorsitzenden Steuerbe-
rater Norbert Ackermann auf
Honorarbasis auch für Nicht-
mitglieder erstellt zu bekom-
men. esp

Polizei warnt
vor Geschäften
an der Haustür
Werra-Meißner – Die Polizei
warnt vor sogenannten Haus-
türgeschäften. Dabei geben
sich Betrüger als Handwerker
oder Dienstleister aus. Hand-
werks-, Elektrik-, Gas- oder
Wasserarbeiten sind nur eini-
ge der angebotenen Leistun-
gen. Auch als Dienstleister
von Telekommunikationsun-
ternehmen treten die
Schwindler auf.
Nicht selten fordern die

Kriminellen im Voraus hohe
Geldbeträge für in Aussicht
gestellte Arbeiten, die jedoch
niemals ausgeführt werden
oder sie erbringen mangel-
hafte Leistungen, die zudem
noch eine völlig überteuerte
Rechnung nach sich ziehen.
In anderen Fällen betreten
die Schwindler die Wohnun-
gen und Häuser ihrer späte-
ren Opfer und lassen dabei
die Haustür für weitere nach-
folgende Täter offen, welche
anschließend zunächst unbe-
merkt Wertgegenstände aus
den Räumlichkeiten entwen-
den. „Zahlen Sie nicht im Vo-
raus für in Aussicht gestellte
Leistungen und lassen Sie
sich einen Kostenvoran-
schlag sowie eine Rechnung
aushändigen“, heißt es dazu
vonseiten der Polizei. esp

Wunschkonzert in der Stadtkirche
Bach, Pink Floyd und Kate Bush: In Wanfried werden Musikwünsche erfüllt

kum aufzuheben. Die Ver-
richtungen am Spieltisch
können durch Videoübertra-
gung im Kirchenraum miter-
lebt werden.
Evert Groen wurde 1953 in

Harderwijk, Niederlande, ge-
boren und begann seinen
musikalischen Lebenslauf
mit demHarmoniumspiel im
Alter von drei Jahren. Mit
sechs Jahren startete er mit
dem Kirchenorgelspiel und
hatte mit neun Jahren seinen
ersten Auftritt als Solist mit
Bachprogramm und Improvi-
sation auf „Zuruf“.
Seit dem Ende der 80er-Jah-

re gibt er jährlich bis zu zirka
20 Konzerte für einen guten
Zweck. Er spielte in vielen
Kirchen in Europa und Ame-
rika und hat eine Vorliebe für
symphonische Instrumente,
wozu er auch elektromecha-
nische Hammond-Orgeln
rechnet. Hauptberuflich ist er
Marketingmitarbeiter für
Produktdaten eines interna-
tionalen Elektro-Unterneh-
mens. tli

Tickets gibt es für 20 Euro bei:
Bäckerei Siemon in der Werra-
Aue, RaSchä Creativ Design, Bo-
nifatius-Apotheke, Buchhand-
lung Heinemann in Eschwege,
Tourist-Information in Treffurt.
Aber auch per E-Mail an:
kontakt@stadtkirche-wanfried.de
oder persönlich bei Pfarrerin
Kremmer.

wenigstens 30 Wünsche auf
Orgel, Klavier und Synthesi-
zer in der besonders illumi-
nierten Kirche erfüllen: Oper
oder Operette, Klassik, Cho-
ral, Schlager, Rock und Pop,
Volkslied oder Marsch, was
immer gewünscht wird. Es
soll ganz bunt und fröhlich
werden“, schwärmt Kalden
von dem Konzert-Projekt. Zu-
sätzlich wird es in der Pause
noch ein Glas Sekt geben, um
auf das neue Jahr anzustoßen
– dieses ist im Eintritt inbe-
griffen.
Bernhardt Brand-Hofmeister
(geboren am 14. April 1983 in
Darmstadt) ist Konzertorga-
nist, Kirchenmusiker und
zertifizierter Orgelsachver-
ständiger. Als Konzertorga-
nist gibt er bundesweit bis zu
60 Konzerte jährlich, die ne-
ben klassischer Orgelmusik
überwiegend Improvisatio-
nen populärer Musik umfas-
sen. Neben seiner Konzerttä-
tigkeit entstanden bereits
mehrere Beiträge im Rund-
funk und Fernsehen (bei-
spielsweise ZDF, SWR, HR,
NDR) und CD-Einspielungen.
Es ist ihm dabei wichtig, jun-
ge Menschen für die Orgel zu
begeistern, heißt es in der
Konzertankündigung.
Schon während seiner Aus-

bildung war Bernhardt
Brand-Hofmeister Organist in
verschiedenen Kirchenge-
meinden und seit dem 1. Au-
gust 2011 ist er hauptamtli-
cher Organist und Kirchen-
musiker der Ev. Johanneskir-
che in Darmstadt an der gro-
ßen Steinmeyer-Orgel von
1952. Auch setzte er sich mit
zwei CD-Produktionen für
die Sanierung der weltgröß-
ten mechanischen Orgel in
Liepaja/ Lettland ein, heißt es
weiter. Mit seinem Label
Klangerlebnis-Orgel.de führt
er neben musikalischen
Dienstleitungen auch Veran-
staltungen, Produktionen
und Schulungen durch, er-
stellt Gutachten und berät im
Orgelbau.
Evert Groen improvisiert Stü-
cke aller Stilrichtungen auf
„Zuruf“, demonstriert die
Klangmöglichkeiten der Or-
gel und spielt ausgewählte
Orgelwerke, wobei die ro-
mantische Interpretation im
Mittelpunkt steht, ist der
Konzertankündigung zu ent-
nehmen.
Bei den Improvisationen

werden manche Themen
zum Teil auch „jazzig“ ge-
spielt, jedoch mit sakraler
Verantwortung. Sein Ziel sei
es, die Orgel bekannter zu
machen und den Abstand
zwischen Organist und Publi-

Stadtkirche. „Die Vorschläge
reichen von Bachs Toccata bis
zur Champagnerpolka von
Strauß, von Händel bis Pink
Floyd und dem 80er-Hit Run-
ning Up That Hill von Kate
Bush“.
„Bernhard Brandt-Hofmeis-

ter und Evert Groen von
Klangerlebnis-Orgel wollen

hardt Brand-Hofmeister und
Evert Groen von Klangerleb-
nis-Orgel kurzfristig einstu-
dieren und am Konzertabend
ab 19.30 Uhr zum Besten ge-
ben.
Den Musikwünschen seien

dabei keine Grenze gesetzt,
versichert Wolf Arthur Kal-
den vom Förderverein der

Wanfried – In der Stadtkirche
zu Wanfried wird es mal wie-
der musikalisch. Doch dieses
Mal handelt es sich um ein
ganz besonderes Konzert:
Wer ein Ticket für das Neu-
jahrskonzert am Samstag, 7.
Januar, erwirbt, darf nämlich
einen Musikwunsch einrei-
chen, den die Musiker Bern-

Spielen das Wunschkon-
zert in der Wanfrieder
Stadtkirche: Bernhardt
Brand-Hofmeister (links)
und Evert Groen.
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www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

ab Mo, den 09.01.2023

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551
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Wanduhr
schlichtes Design,
Ø 40cm
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A4 Ringbuch
Ordner
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Arbeitslosenquote im Kreis gestiegen
2574 Menschen sind derzeit ohne Arbeit

besetzte Arbeitsplätze.
Für 2023 erwartet der

Agenturchef: „Mit der dro-
henden Rezession, der unver-
änderten Inflation, den ho-
hen Energiepreisen und dem
Fachkräftemangel bleibt ein
großes Paket an Herausforde-
rungen für die Wirtschaft zu
bewältigen. Dennoch ist mit
einem eklatanten Anstieg der
Arbeitslosigkeit in diesem
Jahr aktuell nicht zu rech-
nen.“ tli

angestiegen: von 3,2 auf 3,9
Prozent.
„Nach wie vor hoch ist der

Fachkräftebedarf der heimi-
schen Wirtschaft über alle
Branchen hinweg“, stellt
Agenturchef Detlef Hesse
fest. Dennoch seien in 2022
im Agenturbezirk Kassel ent-
gegen dem Landestrend
zwölf Prozent weniger offene
Arbeitsstellen gemeldet wor-
den als im Vorjahr.
Sowohl im Zugang als auch

im Bestand registrierter Job-
angebote zeige die Statistik
ein Minus von rund 20 Pro-
zent gegenüber Dezember
2021, dennoch gebe es aktu-
ell immer noch über 3700 un-

nen: Liegt sie dort aktuell bei
4,8 Prozent, so waren es im
Vorjahr 4,5 Prozent. Den
deutlich höchsten Anstieg
der Arbeitslosenzahlen gibt
es in Kassel Stadt und Kreis.
Dort sind 0,8 Prozent mehr
Menschen arbeitslos als im
Vorjahr – die Quote stieg von
5,6 auf 6,3 Prozent.
Die niedrigste Arbeitslosen-

quote gibt es im Kreis Hers-
feld-Rotenburg mit 3,7 Pro-
zent. Doch auch hier ist ein
Anstieg von 0,5 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr zu er-
kennen (3,2 Prozent). Aber
auch in Melsungen sind nur
3,9 Prozent derMenschen oh-
ne Arbeit.
Hier ist die Arbeitslosen-

quote jedoch um gleich 0,7
Prozent im Vergleich zu 2021

Werra-Meißner – Einen An-
stieg der Arbeitslosenzahlen
verzeichnet die Agentur für
Arbeit für den Werra-Meiß-
ner-Kreis. Lag die Quote Ende
Dezember 2021 noch bei 4,7
Prozent, ist sie bis Ende De-
zember 2022 auf 5,0 Prozent
angestiegen. Damit belegt
der Werra-Meißner-Kreis
Platz 3 im Agenturbezirk hin-
ter Kassel (6,3 Prozent) und
Göttingen (6,0 Prozent).
In Eschwege lag die Ar-

beitslosenquote im Dezem-
ber 2021 noch bei 4,8 Pro-
zent, im Dezember 2022 ist
sie um 0,3 Prozent auf 5,1
Prozent angestiegen. Blickt
man auf den Witzenhäuser
Raum, ist auch dort ein An-
stieg der Arbeitslosenquote
von 0,3 Prozent zu verzeich-

QUELLE: AGENTUR FÜR ARBEIT
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Landkreis
Hersfeld-Rotenburg

Eschwege

Arbeitslosenquote
Werra-Meißner-Kreis
Ende Dezember 2022

Die angegebenen Quoten beziehen sich
auf die jeweiligen Geschäftsstellen

Arbeitslosenquote
Agenturbezirk Göttingen

Ende Dezember 2022

Arbeitslosenquote
Agenturbezirk Göttingen

Ende Dezember 2022

ARBEITSMARKT

Keine Vermittlungen kurz vor Weihnachten
Tierheime in Eschwege und Witzenhausen erreichen bisher wenig abgegebene Haustiere

steht. Sofern jemand seine
Bedürftigkeit nachweisen
kann, werde geprüft, wie der
Verein ihn und sein Tier un-
terstützen könne. Hierbei
spiele es unter anderem eine
Rolle, wie wichtig beispiels-
weise ein Tierarztbesuch be-
ziehungsweise die Behand-
lung gerade für das jeweilige
Tier ist. Entscheiden müsse
man von Fall zu Fall, da der
Tierschutzverein selbst höhe-
re Energie- und Tierarztkos-
ten zu bestreiten habe. esr

eher ausgesetzte Tiere seien,
die zu ihnen kommen.
Aktuell befürchte sie eher,

dass die steigenden Tierarzt-
kosten dazu beitragen, dass
sich Menschen von ihren
Haustieren trennen müssen.
Es hätten bereits Tierhalter
bezüglich finanzieller Unter-
stützung angefragt.
Ob der Tierschutzverein

diese geben kann, sei laut Su-
sanne Klemens davon abhän-
gig, wie viel Geld ihm selbst
im Moment zur Verfügung

aktionen auf diese Regelung.
An neue Besitzer abgegeben
werden die Tiere des Tier-
heims, sobald es wieder ruhi-
ger sei.
Wie in Eschwege prüfe

man auch vonseiten des Tier-
schutzvereins Witzenhausen
und Umgebung genau, wo-
hin ein Tier vermittelt werde,
und gebe zwar im Dezember,
nicht aber direkt vor Weih-
nachten ab. Vorsitzende Su-
sanne Klemens erklärt, dass
es keine Rückläufer, sondern

Werra-Meißner – Jährlich wird
davor gewarnt, Haustiere zu
Weihnachten zu verschen-
ken. Der Deutsche Tier-
schutzbund etwa erklärt auf
seiner Internetseite, dass
nach den Feiertagen „viele
unüberlegt gekaufte Tiere in
den Tierheimen des Deut-
schen Tierschutzbundes ab-
gegeben“ werden.
Bislang positiv berichten

der Tierschutzverein Eschwe-
ge und Umgegend sowie der
Tierschutzverein Witzenhau-
sen und Umgebung von den
vergangenen Wochen.
„Nein, absolut nicht“, versi-

chert Gudrun Schmidt, Vor-
sitzende des Tierschutzver-
eins Eschwege und Umge-
bung, auf die Frage, ob es
nach den Feiertagen Rückläu-
fer gegeben habe. Auch in
den Vorjahren habe man im
Eschweger Tierheim die Er-
fahrung gemacht, dass die
Zahl der abgegebenen Haus-
tiere über das Jahr hinweg et-
wa gleichbleibe.
Gudrun Schmidt geht da-

von aus, dass es die Rückga-
ben von zuWeihnachten ver-
schenkten Haustieren im
ländlichen Raum weniger als
in größeren Städten gebe. Di-
rekt vor Weihnachten und
auch vor Silvester gibt das
Tierheim Eschwege keine
Tiere mehr ab. Ein Umge-
bungswechsel vor Silvester
bedeute für die Tiere zusätzli-
chen Stress. Die lauten Ge-
räusche des Feuerwerks wür-
den Tiere ohnehin stark ver-
ängstigen. „Die sind alle ein-
sichtig“, sagt sie über die Re-

Tiere wie Katze Billy aus dem Eschweger Tierheim sollten laut Gudrun Schmidt nicht kurz vor Silvester einen Umgebungswechsel erleben.
FOTO: ESCHWEGER TIERHEIM/NH

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

GOLDANKAUF KASSEL
MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD
- Altgold
- Zahngold (auch mit Zähnen)
- Goldmünzen, Goldbarren
- Silberschmuck und Münzen

- 5 DM und 10 DM Münzen
- Erbnachlässe / Diamanten
- Kompl. Münzsammlungen

Vertrauen Sie dem Juwelierfachmann
GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel ·Mobil 0174 3612005
Direkt amOpernplatz, unterhalb von Brillen Fielmann · www.goldankaufkassel.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 10.00-18.00 Uhr · Samstag von 9.30-14.00 Uhr

LUXUS-/NOBELUHREN

Mo.-Fr. 7.30 - 16.30 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungs-
zeiten:

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80

Stellenangebote

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter m/w/d für unsere BackStops

in Melsungen, Hessisch-Lichtenau, Reichensachsen und
Niddawitzhausen in Teilzeit, Vollzeit und als Aushilfen.

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an die:
H.A.T. Back Drive-In GmbH,

Mühlenstraße 44, 34323 Malsfeld
oder per E-Mail an: info@baeckerei-theis.de.

Wir freuen uns
auf Sie.

Die Stiftung Jugendburg Ludwigstein und

Archiv der deutschen Jugendbewegung sucht

MitarbeiterInnen

und Auszubildende (m/w/d)
in Hauswirtschaft, Reinigung und Burgbüro

Weitere Informationen unter:

www.burgludwigstein.de/mitmachen/burg/stellenangebot

A

Mit b it

Verkauf

Entrümpelung aller Art/Geschäftsauflösung
mit Wertanrechnung Tel.: 0172-5605982



LOKALES

Mit Bedacht geböllert
Bilanz der Silvesternacht im Eschweger Klinikum

Werra-Meißner – Milliarden
Menschen haben in aller
Welt das Jahr 2023 begrüßt –
so auch im Werra-Meißner-
Kreis. Nach pandemiebeding-
ten Verkaufsverboten von
privatem Feuerwerk in den
Vorjahren herrschte in den
Tagen vor Silvester besonders
großer Ansturm auf die Ge-
schäfte, in denen Raketen
und Böller verkauft wurden.
Rekordverdächtig mildes

Wetter mit oft zweistelligen
Temperaturen machte Feiern
ohne Frieren möglich. Doch
zumindest im Werra-Meiß-
ner-Kreis scheint es, als hät-
ten die Menschen ihr Feuer-
werk mit Bedacht und Ver-
stand gezündet, berichtet
Martina Waldbraun-Herwig,
Pflegedienstdirektorin der
Notaufnahme im Klinikum
Werra-Meißner.
„Der Nachtdienst in der

Eschweger Notaufnahme ver-
lief eigentlich wie üblich“,
berichtet Waldbraun-Herwig.
„Nach Mitternacht kommen
mehr Patienten als vor dem

Jahreswechsel, jedoch han-
delt es sich dabei meist um
Stürze oder kleinere Schnitt-
wunden. Nur ein Patient in
der Notaufnahme der Werra-
Meißner-Klinik wurde mit
schwereren Verletzungen
durch Böller behandelt, weiß
die Pflegedienstdirektorin.
„Er wurde nach der ersten Be-
handlung in der Notaufnah-
me auf eine andere Station
verlegt.“
Der Rest der Silvesternacht

sei ohne größere Besonder-
heiten abgelaufen. „Niemand
hat betrunken randaliert, es
gab keine schweren Unfälle.
Hauptsächlichwar sogenann-
te Laufkundschaft zur Be-
handlung da“, informiert
Waldbraun-Herwig.
Das Team der Notaufnah-

me in Eschwege sei in regulä-
rer Besetzung gut durch die
Nacht ins neue Jahr gekom-
men: „Zwei Ärzte – ein Inter-
nist und ein Chirurg – plus
zwei Pflegekräfte hatten
Dienst in der Notaufnahme.
Alle Patienten konnten von

ihnen ohne längere Warte-
zeiten versorgt werden.“
Auch die Polizeistation

Eschwege vermeldet keine
besonderen Zwischenfälle:
„Es kam zu silvestertypi-
schen Vorfällen wie das Wer-
fen von Böllern oder dem Ab-
schießen von Raketen in der
Nähe von Personen oder Sa-
chen, die aber glücklicher-
weise zu keinen Schäden
führten und lediglich er-
mahnt werden mussten“, ist
der Pressemitteilung zur Sil-
vesternacht zu entnehmen.
Doch nicht überall verlief die
Silversternacht so friedlich
wie im Werra-Meißner-Kreis.
So gab es deutschlandweit
viel mehr Einsätze für Feuer-
wehr und Polizei als in den
Vorjahren. Ein 17-jähriger
Junge in Leipzig verletzte sich
beispielsweise beim Einsatz
von Pyrotechnik so schwer,
dass er im Krankenhaus an
den Folgen seiner Verletzun-
gen starb.
In Thüringen zogen sich

zwei Männer durch Feuer-

werkskörper schwere Verlet-
zungen zu. Ein 42-Jähriger
wurde bei Gotha beim Han-
tieren mit online bestellten
Böllern so schwer verletzt,
dass ihm beide Unterarme
amputiert werden mussten.
In Schleiz verlor ein 21-Jähri-
ger bei einem Unfall mit ei-
nem Sprengkörper eine
Hand. Die illegale Kugelbom-
be sei direkt beim Entzünden
explodiert.
Im Vergleich zu den Ein-

satzkräften im Werra-Meiß-
ner-Kreis hatten vor allem die
Kollegen in Berlin keinen ru-
higen Abend. In der Haupt-
stadt wurden Einsatzkräfte
beim Löschen eines brennen-
den Autos „massiv mit Böl-
lern angegriffen“, wie die Po-
lizei twitterte. Im Stadtteil
Lichtenrade versuchten laut
Polizei 60 bis 80 Menschen,
ein Fahrzeug mit Feuerwerk
anzuzünden. Kollegen seien
„sprichwörtlich unter Be-
schuss genommen“ worden,
informierte die Berliner Poli-
zei über Twitter. tli

Unterstützen und vernetzen
746 Menschen seit Eröffnung im Werra-Meißner-Lab

Fokus dabei auf dem Thema
Digitalisierung gelegen. Ge-
meinsam habe man überlegt,
wie man Vereine unterstüt-
zen könne.
„Für uns als Freiwilligen-

agentur ist es im Rahmen des
Angebotes von Fortbildungen
für Vereine wichtig, mit Part-
nern gute Veranstaltungen
zur Fortbildung anzubieten
und entsprechend zusam-
menzuarbeiten“, so Kathrin
Beyer. Gemeinsam mit dem
Lab ist im ersten Halbjahr
2023 nach einem allgemei-
nen Infoabend für die Verei-
ne am 16. Februar jeweils am
27. April und am 22. Juni ein
Abend geplant, dessen Inhalt
sich an den Bedarfen der Ver-
eine orientieren soll. Stattfin-
den sollen alle drei Termine
jeweils von 18.30 bis 20.30
Uhr im Lab.
„Die Zusammenarbeit er-

möglicht noch einmal eine
andere Ansprache der Verei-
ne, indem gemeinsam ver-
stärkt auf diese zugegangen
werden kann“, sagt Kathrin
Beyer. Für die FBS/ Omnibus
kommt das Lab als weiterer
Partner hinzu. Im Bereich der
Digitalisierung habe man zu-
vor mit der Volkshochschule

gegeben. Hinzu kommen,
wie Projektmanagerin Elena
Garcia erklärt, Angebote, für
die sie und ihre Kollegen bei-
spielsweise nach Sontra oder
Witzenhausen fahren. Kurse,
in denen Teilnehmer den
UmgangmitWhatsApp erler-
nen, finden gemeinsam mit
der Evangelischen Familien-
bildungsstätte/ Mehrgenera-
tionenhaus (FBS) in deren
Räumen statt.
Mit dem Team des Labs hat

Omnibus – die Freiwilligen-
agentur die Ergebnisse einer
Umfrage zur Situation der
Vereine ausgewertet. Wie Ka-
thrin Beyer erklärt, habe der

Eschwege – Mit dem Soft Ope-
ning am 13. Juni 2022 began-
nen die Veranstaltungen im
Werra-Meißner-Lab an der
Friedrich-Wilhelm-Straße in
Eschwege. 34 Veranstaltun-
gen mit insgesamt 746 Teil-
nehmern hat es dort seitdem

oder dem Medienzentrum
Werra-Meißner Fortbildun-
gen angeboten.
Für Unternehmer biete das

Lab mit Veranstaltungen wie
dem Kaminabend, der am 17.
November stattfand, dieMög-
lichkeit der Vernetzung. Das
lobt Fabian Schmidt aus Son-
tra. Er ist seit Mitte des Jahres
2022 mit Corporate Tales
selbstständig, produziert Vi-
deos für Unternehmen in der
Region und außerhalb.
Seine Erfahrung sei, dass

viele Unternehmen im ländli-

chen Raum die Chancen von
beispielsweise digitalen Wer-
bevideos bei der Suche von
Mitarbeitern noch nicht ken-
nen würden. Es sei nicht
selbstverständlich, dass der
Landkreis ein Projekt wie das
Lab iniziiere.
Für Schmidt ist durch das

Erstellen eines Videos, mit
dem in den Sozialen Medien
für die Eröffnung des Labs ge-
worben wurde, eine Zusam-
menarbeit entstanden. Er ko-
operiert nun mit Alexander
Kämmerer von Touch-

point.online, der online Wer-
bung für Unternehmen schal-
tet und das auch für das Wer-
bevideo übernommen hat.
Für das Video nutzte Schmidt
seine eigene Technik. Im Lab
soll ein Teil der Ausstattung
noch folgen. Schmidt be-
schreibt das Lab als Ort, an
dem Unternehmer Kenntnis-
se weitergeben und erlangen
können. Ende Februar gibt er
einen Kurs, in dem er Unter-
nehmen Videoschnitt mit
dem Smartphone erklärt.

esr

Projektleiter Curtis Große ist in diesem Ausschnitt des Werbevideos zu sehen, das Fabian
Schmidt von Corporate Tales für die Eröffnung des Werra-Meißner-Labs erstellt hat.

SCREENSHOT: CORPORATE TALES/NH

Flohmarkt
Metro
08.01.

Möbelkreis Werraland GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Thüringer Str. 6 . 37269 Eschwege · 05651 / 9217-0
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 15 Uhr, Mo geschlossen

1 Jahr Preisgarantie! Jetzt Planungstermin in unserer
neuen Küchenausstellung vereinbaren.

Tanja Behnken Jürgen DöringHolger KlöpfelDirk WernerThomas Gebel

Lassen Sie sich von unseren Einrichtungs-
und Küchenprofis begeistern!

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Bester
Nebenjob!

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich jetzt!
Telefonisch unter 05651/3359-50 oder per

Mail an logistik@werra-rundschau.de

Wir suchen
Zeitungszusteller zur

Zustellung in:
Eschwege, Schwebda,
Weidenhausen, Friemen,
Vierbach, Niederhone,
Reichensachsen,
Oetmannshausen,
Langenhain,Weißenborn

Springer
zur Festanstellung für:
Eschwege, Herleshausen,
Ringgau,Waldkappel,
Berkatal, Sontra



3D-WC-Sitz mit Absenkautomatik
• Aus MDF • Hochwertige verchromte
Metall-Scharniere

• Passend für alle handels-
üblichen WC-Becken
• Brillanter, scharfer
3D-Effekt • Hochwertige,

nahtlose Randbeklebung
• Inkl.Befestigungs-
material

Se
st

wertige, verchromte
e

Meeres-
welt

g
Delfin
mit 3D-
Bewe-
gungsmotiv

ee-
tern

404-5921S, 404-5927S,
404-5946S, 404-5947S

Jetzt noch tieferer

Absenkautomati

welt

k

ideeOrch

24,99*
je Ausführung

Auch
online

Badezimmer-
3-teilig • 100% Poly

(Mikrofaser) • Rutschhemmende
• Rundum gekettelt • Samtweich
• Matte ca. 50x75cm •WC-Vorle
ca. 50x40cm • Deckelmatte
ca. 50x47cm Ten

Zyrah
Grau

Kumbo
Anthra-
zit/Rot

Tokuma
Anthra-
zit

Juba
Hell-
braun

Für Stand-WC

Jealy
Grau

Gympie
Brown

Für Hänge-WC Garniturrrr
yester
Unterseite
her Flor
eger

keli Pacifificccc

11,99*
je Ausführung

Tenkeli Pacifififificc
(Für Stand- oder
Hänge-
WC)

r

Bis zu 90% Energie-
ersparnis gegenüber
einer herkömmlichen
Glühbirne

E
N
ERG IESPA R

T I
P
P

Kerze
E14 4W/
470 lm
4er-Set
matt oder klar

4er-Set 3er-Set

Weniger
Schatten-
bildung

Extrem hohe Lichtausbeute
– bis zu 131 Lumen pro Watt

2er- oder

4er-Set

Birne E27
7W/806 lm 3er-Set
matt oder klar

Bir
470 lm 4er-Set
matt oder klar
oder Birne E27
8W/1055 lm
2er-Set klar

4,99*
je Set

rne E27 4W/

LED-Filament-Leucht-
mittel-Set

• Rundumstrahlend–320° Abstrahlwinkel
• Energieeffizienzklasse E
(auf einem Spektrum von A bis G)

• Lichtfarbe Warmweiß

Arbeits-Strickfleece Jacke
für Damen oder Herren • 100% Polyester

• Oberstoff aus modischer Strickfleece-Qualität
• Damen-Größen S (36/38)–XL (48/50)
• Herren-Größen M(48/50)–XXL (60/62) je Jacke

Herren
Anthrazit

Damen
Mint/
Schwarz

Saum- und
Ärmelab-
schlüsse
mit elastischem
Einfassband 2 seitliche

Eingrifftaschen
mit Reißverschluss

Hochwertige
Softshell-
Einsätze

Mit Wind-
schutzleiste

Herren
Grau

Damen
Grau/
Schwarz

15,99*

21,99*

NEU
E

DESI
GNS

Hinten 2 aufge-
setzte Taschen

Softshell-
Arbeits-

hose für Herren
• Robustes wind- und
wasserabweisendes
Softshell-Material
(ca. 300g/m2) mit
Klimafunktion

• Größen M(48/50)–XL (56)
je Hose

chwarzSc

Strapazierfähiger
Einsatz im Kniebereich
(Polster einsetzbar,
nicht enthalten)

1 seitliche
Zollstocktasche

1 seitliche Cargotasche
mit Klettverschluss

1 Brust-
tasche

wasserdicht
(1.000mm
Wassersäule)

atmungsaktiv
klimaregulierend
(3.000g/m2/24h)

winddicht
Haut

Oberstoff

Futter
Membran

Kfz-Verbandtasche 43tlg.
3 Jahre Garantie je Tasche

Prüfen Sie
das Verfalls-
datum Ihrer
Verbandtasche

Nach neuester
DIN-Norm:
DIN 13164-2022

6,99*

Auch
online

Kompressor 50 Liter
VC52Pro SE

• Kraftvolle 1.500Watt / 10 bar
• Hohe Ansaugleistung–220 l/min
• Extra großer 50 Liter Kessel
• Ölfrei –daher wartungsarm
• 2 Anschlüsse für komfortables Arbeiten
ohne ständigenWerkzeugwechsel

Umfangreiches
Zubehör

s

50 Liter

159,–*
UVP 299,–
46% billiger

Auch
online

Wärmend durch an-
geraute Innenseite

Wärmend durch
angeraute
Innenseite

Klare Sicht

• Mit Citrusduft
• Wirksam bis -30°C
• Fächerdüsen-
geeignet

5,99*
5 Liter

Kfz-Scheiben-
Frostschutz 5 Liter

• Verhindert das Einfrieren
der Scheibenwaschanlage
(1 l=1,20)

Thermo-
Stiefel
Mit Rauten-
steppung

Einlegesohle

Kälte-
abweisende
Aluminium-
Ei l hl

Thermo-Stiefel für Damen und Herren • Wasser- und
schmutzabweisendes Obermaterial • Flexible, robuste und

profilierte Laufsohle
• Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 41–45
je Paar

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Wärm-
endes
Futter

Herren
Mit Klett-
verschluss

Winter-
Thermo-

Leggings für Damen
• Hautsympathisch durch hohen
Baumwollanteil

• Größen S (36/38)–XL (50/52)
je Leggings

Thermo-
Leggings
Schwarz

Leicht-
stepp-
Jacke
Rot

Weich und
warm durch
angeraute
Innenseite

5,99*19,99*
UVP 29,99

33% billiger

22,99*
UVP 39,99

42% billiger

19,99*
UVP 29,99

33% billiger

s

Herren
Mit Reiß-
verschluss

Damen
Mit Rauten-
steppung

Damen
Mit Schnee-
flocke

z

Rot

Thermo-
Steppjacke für Damen

• 100% Polyester
• Elastische Paspelierung am
Ärmel-/ Saumabschluss

• 2 seitliche Eingrifftaschen
mit Reißverschluss

• Größen M(40/42)–XXL (52/54)
je Jacke

t
ht-

Kapuze mit
Innenfutter

W d

Schwarz

16,99*

Dunkel-
braun

illiger
Schwarz

Winter-Stiefelette
für Herren • Pflegeleichtes, strapazierfähiges

Obermaterial • Textiles Warmfutter
und Decksohle
• Leichte PU-Laufsohle
• Größen 41–45
je Paar

Mit
kuscheligem
Warmfutter

% billiger

Outdoor-/Freizeitstiefel
für Herren • Strapazierfähiges Obermaterial

• Textiles Warmfutter
• Robuste und griffige
TPR-Laufsohle

• Größen 42–45
je Paar

Dunkel-
braun

Schwarz
Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Mit hoch-
wertigem
Warmfutter

Socken
15 Paar für Damen und Herren
• 80% gekämmte Baumwolle
• Größen 35/38 43/46
je
Größen 35/38–43/46
15 Paar

(Farb-
beispiele)

Anthrazit
Melange

12,99*

ÜBER120120 ARTIKEL

STÄNDIG IM SORTIMENT!!Ü
S

UNSER OBST UND GEMÜSEUNSER OBST UND GEMÜSE
IST PRÄMIERT!IST PRÄMIERT! STÄNS

Landgurken
Sp

1-kg-Netz
g = 2,79)
etz

Zitronen
Kl. I, Sorte: P
große, ausge
saftige Früch

2-kg-Netz (1 kg = 1,65
je Netz

Saftorangen
Spanien

Salustiana sind die saftreichsten
Orangen, mit süßem und
feinem Aroma, garantiert
ohne Bitterstoffe, Kl. I,
Sorte: Salustiana,
4-kg-Netz (1 kg = 1,07)

je Netz

XXL

4 kg!! n Spanien
rimofiori
wählte
te,
5)

1-k
(1 kg =
je Ne

n
i,

e,

g
panien, Kl IKl. I,

(Abbildung ähnlich)

XXL 1 kg !!
2,792,79**3,293,29**

2 kg!!
4,294,29**Ideal zumAuspressen

!!

3,79* 2,99*

2er-Pack

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Beluga-Linsen 750-g-Beutel (1 kg = 3,99)
oder Berglinsen 1-kg-Beutel (1 kg = 2,99)
je Beutel

Bio-Kerne XXL Kürbiskerne
300-g-Beutel (1 kg = 10,97) oder Sonnen-
blumenkerne 1-kg-Beutel
(1 kg = 3,29)
je Beutel

Bio-Saft
Zitrone
2x250-ml-
Flasche,
ohne Pfand

(1 l = 5,98)

Bio-
Bouillon
Gemüse
540-g-Dose,
ergibt 27 Liter

(1 l = –,14)
je Dose

ergibt
27 Liter

3,29*

14% billiger
zum Vergleich: z. B

.

Sonnenblume
nkerne

650-g-Beutel
= 2,49

XXL

NEU
E

SOR
TE

DOPPEL

PACK

XXL

XXL

2,99*

1 kg

billiger
zum Vergleich: Be

rglinsen

500-g-Beutel
= 1,65

Bio-Getreide XXL
Buchweizen oder
Haferkleie
1,2-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)

je Beutel

Bio-
Muttersaft
100%
Aronia oder
Sanddorn

330-ml-Flasche,
ohne Pfand
(1 l = 9,06)
je Flasche

3,99* 2,99*

ERNEUT ZERTIFIZIERT

189x
44x 8x

BIO
Gesam

tsiege
r

zur ak
tuellen

DLG

Bio Pr
üfung
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GREEN BRANDS sind mit dem Gütesiegel ausgezeichnete
Marken, die einen maßgeblichen Beitrag zum Schutz der Umwelt,
der Natur und des Klimas leisten. www.green-brands.org

BIO SONNE
WURDE ERNEUT ALS
GREEN BRAND

ZERTIFIZIERT
REEN BRANDS i d

B
W
G

Alle Ergebnisse finden Sie unter dlg.org/bioproduktetest

2
/2
3 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
9. Januar

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !!IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !!

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



Dr. med B. Heller
Dipl.-Med. G. Ritzau

Praxisurlaub vom
27. 1.–3. 2. 2023

Wir wünschen all unseren Patienten
ein gesundes neues Jahr und

bedanken uns herzlich für die vielen
Aufmerksamkeiten zum Fest.

„Glück auf“
Neujahrsgruß vom Stadtverordnetenvorsteher und Bürgermeister

L iebe Sontraerinnen und Son-
traer, liebe Freundinnen und

Freunde unserer Stadt,

der Jahreswechsel liegt vor
uns. Wir hoffen, Sie hatten
„zwischen den Jahren“ Gele-
genheit, einmal zur Ruhe zu
kommen und nach einem für
uns alle ereignisreichen und
herausfordernden Jahr 2022,
welches durch die Einschrän-
kungen im Zusammenhang
mit dem Corona-Virus und
zunehmend auch von dem
Krieg in der Ukraine und sei-
nen damit verbundenen Fol-
gewirkungen geprägt war,
reichlich Kraft für das Jahr
2023 zu tanken.
Diese Folgewirkungen, die

wir alle gerade sehr schmerz-
haft empfinden, sind mit
durchaus weitreichenden
Konsequenzen verbunden.
Inflation, Energiekrise, Ver-
einsamung, Existenzsorgen
und Zukunftsängste prägen
bei allem positiven Denken
in Teilbereichen gerade unse-
ren Alltag.
Dennoch birgt jede Verän-

derung, jede Herausforde-
rung, jedes Neue auch eine
wunderbare Chance, Projek-
te zu entwickeln und neue
Wege zu gehen.
Basierend darauf können

wir, wenn wir auf das sich
demEndeneigende Jahr 2022
zurückblicken, durchaus mit
Stolz und Dankbarkeit resü-
mieren, dass es uns trotz die-
ser Herausforderungen wie-
der einmal gemeinsam in un-
serer Berg- und Hänselstadt
Sontra gelungen ist, die Ge-
genwart zu gestalten und da-
mit die Zukunft unserer Stadt
positiv zu beeinflussen.
Festmachen kannman dies

durch unzählige Maßnah-
men und damit verbundene
Bauvorhaben: Sanierung der
Ortsdurchfahrt Heyerode,
Umzug des städtischen Bau-
hofes in den Husarenpark,
Kauf neuer Feuerwehrfahr-
zeuge, Verkauf von Gewerbe-
flächen im Husarenpark, Er-
neuerung von Wasser- und
Abwasseranlagen, Herstel-
lung von barrierefreien Hal-
testellen, Herstellung des
Bachumlaufes im Bereich der
Breitwiese, Versorgung mit

Glasfaser für die beiden Stadt-
teile Thurnhosbach und
Krauthausen, Herstellung
von neuen Themenspielplät-
zen, Ersteigerung von Immo-
bilien in der Kernstadt, die
Planung des neuen Bahnhof-
umfeldes, die Sanierung des
Gewerbegebietes Seegel und
viele weitere wichtige Projek-
te. Bei all diesem Wirken in
unserem Alltag, der durch
Stress und Hektik wahrlich
geprägt war, spielte die
Menschlichkeit, das soziale
Miteinander und die gelebte
Solidarität immer eine wich-
tige Rolle. So ist es uns an die-
ser Stelle wie in jedem Jahr
ein großes Bedürfnis, allen
Bürgerinnen und Bürgern un-
seren besonderenDank zu sa-
gen.
Danke für Ihre Achtsam-

keit, Ihr verantwortungsbe-
wusstes Handeln, Ihre Ge-
duld, Ihr Vertrauen und vor
allem für Ihr Verständnis für
so manche getroffene Ent-
scheidung in 2022.

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger,
trotz oder aber gerade we-

gen der vor uns liegenden
großen Herausforderungen
in den nächsten Jahren gibt
es viele Gründe, stolz auf un-
sere Stadt zu sein. Stolz da-
rauf, dass es so viele Men-
schen gibt, die sich mit Ener-
gie, Leidenschaft und Kreati-
vität in Vereinen, Institutio-
nen und Initiativen einsetzen
- für dieWerte unserer Demo-
kratie, für den Gemeinsinn
aber auch für die Lebensqua-
lität in unserer Stadt. Dies
macht uns Hoffnung und
Mut für die Zukunft. Aller-
dings ist dies alles keine
Selbstverständlichkeit, son-
dern vielmehr ein Auftrag an
uns alle, im engen Dialog in
einer sehr schnelllebigen Ge-

sellschaft nach gemeinsamen
Lösungen für unsere Stadt
und ihre Bürgerinnen und
Bürger zu suchen.
Dabei spielt die Familien-

freundlichkeit und das Zu-
sammenwirken von Alt bis
Jung eine ganz elementare
Rolle. Exakt aus diesem
Grund wurden und werden
auch weiterhin mit Unter-
stützung des Kinder- und Ju-
gendbeirates sowie dem Run-
den Tisch „Kinder in Sontra“
gezielte Angebote und auch
Investitionen für Kinder- und
Jugendliche sowie für Senio-
rinnen und Senioren künftig
weiterhin aufgegriffen und
schlussendlich dannmit aller
Konsequenz erfolgreich um-
gesetzt. Erwähnen möchten
wir hier neben dem geplan-
ten Bau des MTB-Trails am
Holstein die Sanierungs- bzw.
Bauvorhaben unserer Kinder-
gärten, die teils begonnen
oder aber in Vorbereitung
sind. Auch steht neben der
Ausweisung eines Neubauge-
bietes in der Kernstadt die
Schaffung von barrierefreiem
Wohnraum auf unserer
Agenda, die mit einem Inves-
tor im Bereich der Wich-
mannswiese ab dem kom-
menden Jahr umgesetzt wer-
den soll. Alles in allem Maß-
nahmen, die für eine positive
Ausrichtung unserer Stadt
sinnbildlich stehen.
Damit dies alles weiterhin

jedoch gelingen kann, sind
viele helfenden Hände erfor-
derlich, die zu einem sog.
„Wir-Gefühl“ in Sontra bei-
tragen. „Wir“ kümmern uns
„zusammen“. Nur durch gro-
ße Anstrengungen der Ver-
waltung und der Politik und
nur durch die noch größere
ehrenamtliche Hilfsbereit-
schaft aus allen Teilen der Be-
völkerung, kann dieses „Wir“
auch in 2023 weiterhin wach-

sen und gedeihen und dies
gerade dann, wenn sich die
Rahmenparameter aus den
Folgewirkungen des Krieges
in der Ukraine möglicherwie-
se verschlechtern.
Gerade deshalb und trotz

der schon sehr positiven Ent-
wicklungen müssen wir je-
doch durchaus akzeptieren,
dass Themen wie die ärztli-
che Versorgung, die Erneue-
rung der Wasser- und Abwas-
seranlage und der geplante
flächendeckende Breitband-
ausbau auch auf Maßgabe
von bereits getroffener Ent-
scheidungen dauernde He-
rausforderungen neben der
Abrechnung des Baupro-
gramms 2005 in 2023 sind,
die nicht von heute auf mor-
gen gemeistert werden kön-
nen. Geduld ist daher an der
ein oder anderen Stelle gefor-
dert. Geduld, die unsere Ge-
sellschaft leider nur allzu we-
nig aufbringt.
Wir sind aber sehr zuver-

sichtlich, dass wir all die ge-
planten Projekte und damit
verbundenen Aufgaben in
den künftigen Jahren erfolg-
reich umsetzen können. Da-
mit uns dies gemeinsam ge-
lingt, ist das Zusammenspiel
von Verwaltung, Politik, Ver-
einen und Verbänden der
Schlüssel zum Erfolg. Und zu
diesemZusammenspiel gehö-
ren insbesondere auch Sie:
Die Sontraer Bürgerinnen
und Bürger, die vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und
Helfer der in Sontra ansässi-
gen Vereine und Verbände,
den Feuerwehren, den Kir-
chen, denen wir für ihre
wertvolle Arbeit und ihr vor-
bildliches Engagement eben-
so sehr herzlich danken wie
auch unseren Unternehmen.
Sie alle können positiv wir-

ken: Als Botschafter, als Mul-
tiplikator für unsere Stadt
Sontra getreu dem neuen Lo-
go „Sontra - mehr als Mitte“.
In diesem Sinne wünschen

wir Ihnen und Ihren Familien
ein friedvolles, gesundes und
erfolgreiches neues Jahr und
viel Glück bei all dem, was
Sie sich persönlich vorge-
nommen haben. Alles Gute
für ein hoffentlich krisenfrei-
es 2023!
Ein vorwärtsgewandtes

„Glück auf“

Ihr
Thomas Eckhardt
Bürgermeister

Gerhard Mutter
Stadtverordnetenvorsteher

Thomas Eckhardt
Bürgermeister

Gerhard Mutter
Stadtverordnetenvorsteher

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
7. Januar
Bahnhof-Apotheke, Strese-
mannstraße 1, Eschwege, Tel.
0 56 51/2 10 40
8. Januar
Goldbach Apotheke, An den
Anlagen 18a, Eschwege, Tel.
0 56 51/3 13 30
14. Januar
Bonifatius-Apotheke, Ringstr.
37, Wanfried, Tel. 0 56 55/8066
Stadt-Apotheke, Hindenburg-
straße 1, Waldkappel, Tel.
0 56 56/9 89 50
15. Januar
Wehretal-Apotheke, Langen-
hainer Str. 4, Reichensachsen,
Tel. 0 56 51/4267

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund

Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

PROGRAMMVORSCHAU

Montag, 9. Januar
Bürgerhilfe Sontra Land
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr, Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Dienstag, 10. Januar
AWO-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr, AWO-Ortsverein, Be-
gegnungsnachmittag im Blick-
Punkt mit Kaffee- und Spielean-
gebot in den Räumlichkeiten der
Bürgerhilfe, Niederstadt 41, Son-
tra, auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen

Mittwoch, 11. Januar
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr, Lecker, lebendig
und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit

einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr, Bürgerhilfe Son-
traer Land, BlickPunkt, Treffen
im Cafe FreiRaum für Flüchtlin-
ge, Gastgeber und Interessierte
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr, Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Donnerstag, 12. Januar
Bürgerhilfe Sontraer Hilfe
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr, Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

FEUERWEHR
MITTERODE

Einsammeln der ausgedienten
Weihnachtsbäume
Die Feuerwehr Mitterode
sammelt am Samstag, 7. Ja-
nuar, ab 14.30 Uhr die ausge-
dienten Weihnachtsbäume
ein. Bitte stellt die Weih-
nachtsbäume an den Stra-
ßenrand.

STADTVERWALTUNG
INFORMIERT

Veröffentlichung von
Ehejubiläen:
Ehejubiläen werden nur
dann im Stadtkurier veröf-
fentlicht, wenn die Betroffe-
nen dies wünschen und sie
ihren Wunsch rechtzeitig, das
heißt bitte mindestens drei
Wochen vor dem Jubiläums-
tag, im Vorzimmer des Bür-
germeisters mitteilen.

Berichte für Stadtkurier:
Mitteilungen und Berichte
für den Sontraer Stadtkurier
müssen der Verwaltung
montags bis 11 Uhr vorlie-
gen.
Später eingehende Meldun-
gen können nicht berücksich-
tigt werden.

SCHÜTZENVEREIN
BERNEBURG

4. Protokollverlesung
5. Jahresbericht des 1.Vorsit-
zenden
6. Jahresbericht des 1.Schiess-
leiters
7. Jahresbericht des 1. Ju-
gendleiters
8. Jahresbericht des 1. Kassie-
rers
9. Bericht der Kassenprüfer
und Entlastung des Vorstan-
des
10. Neuwahl des gesamten
Vorstandes
11. Grußworte der Gäste
12. Verschiedenes
Wir bitten um zahlreiches Er-
scheinen im Schützenrock.
Der Vorstand

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Liebe Schützenschwestern
und Schützenbrüder,
unsere Jahreshauptversamm-
lung findet am Samstag, 21.
Januar, im Gasthaus Gonner-
mann statt. Hierzu möchten
wir Euch recht herzlich einla-
den. Beginn ist 19.30 Uhr. Im
Verlauf der Versammlung
werden wir gemeinsam eine
Kleinigkeit essen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den
1.Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
3. Totengedenken

ZEUGEN JEHOVAS

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18 Uhr
im Kirchengebäude der Ge-
meindeSontra:Schlesienstraße
1, Eschwege.
Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstaltung
und auch per Videokonferenz
statt.

LANDFRAUEN SONTRA

Treffen der Landfrauen
Wir Landfrauen wollen uns
am Dienstag, 10. Januar, um
19.30 Uhr im Hotel Link tref-
fen.
Der Vorstand freut sich über
euer kommen, wir wollen das
neue Jahr mit einem kleinen
Austausch begrüßen.

KATHOLISCHE KIRCHEN

Samstag, 7. Januar
17 Uhr Vorabendmesse in
Nentershausen
Sonntag, 8. Januar
10.45 Uhr Sonntagsmesse in
Sontra
Donnerstag, 12. Januar
18 Uhr Anbetung in Sontra
18.30 Uhr Hl. Messe in Sontra

Bauarbeiten Radweg
Sontra – Der Radweg/Wirt-
schaftsweg zwischen Sontra
und Hornel muss vom Ab-
zweig Dr.-Deist-Straße bis
zum Brückenbauwerk (Hor-
nel) voll gesperrt bleiben bis
voraussichtlich April 2023.
Grund hierfür ist, dass es

nicht möglich war (witte-
rungsbedingt), die Asphaltde-
cke aufzubringen und den
Radweg für den Rad- und

Wirtschaftsverkehr wieder
frei zu geben. Die aufge-
brachte Asphaltdecke weist
große Schäden auf, so dass
diese im Frühjahr stellenhaft
neu eingebaut werden muss.
Der Rad- bzw. Wirtschafts-

weg darf bis dahin auf gar
keinen Fall befahren werden,
weder von Fahrradfahrern
noch von landwirtschaftli-
chen Fahrzeugen etc. red

7. Januar
70 Jahre: Werner Möller, Stölzin-
ger Straße 31, Diemerode
8. Januar
75 Jahre: Christa Schellhase, Am
Loh 7, Heyerode
9. Januar
90 Jahre: Anna Marie Schott,
Lindenauer Straße 21, Sontra
10. Januar
70 Jahre: Anneliese Gerlach,
Hauptstraße 24, Ulfen
11. Januar
70 Jahre: Herta Schweitzer,
Kirchtal 13, Breitau
13. Januar
90 Jahre: Georg Funke, Stölzin-
ger Straße 22, Diemerode

WIR GRATULIEREN



Der Magistrat der
Stadt Sontra

Die Stadt Sontra sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

städtischen Beschäftigten (m/w/d) als „Gerätewart
für den Bauhof und die städtische Feuerwehr“

Die Aufgabenschwerpunkte sind:
• Prüfung,Wartung, Pflege sowie Sicherstellung der ständigen Einsatz-
bereitschaft der Fahrzeuge, Gerätschaften, Technik und Ausrüstung sowie
Spezialtechniken der Feuerwehr und des Bauhofes

• Terminüberwachung von Austauschteilen der Feuerwehr
• Kleine Hausmeistertätigkeiten
• Durchführung desWinterdienstes sowohl maschinell (Fahrzeug) als auch
manuell (Handstreudienst)

Die Einstellungsvoraussetzungen sind:
• eine handwerkliche abgeschlossene Berufsausbildung im Fachbereich
Kfz- oder Landmaschinenmechaniker oder Metall- oder Elektroarbeiten

• Umfangreiche Kenntnisse auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens
- Hessische Brand- und Katastrophenschutzgesetztes (HBKG)
- Unfallverhütungsvorschriften, Feuerwehrvorschriften

• eineMitgliedschaft in einer Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr
• möglichst die Ausbildung zumGerätewart (m/w/d)
• eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B
• eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse CE bzw. C1E
• Gesundheit, Belastbarkeit, Flexibilität und handwerkliches Geschick
• Verantwortungsbewusstsein, Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
• Engagement, Teamfähigkeit, Loyalität
• ein hohesMaß an zeitlicher Flexibilität
• Bereitschaft zu Samstags-, Sonntags- und Feiertagsarbeit
• Aufgabenerfüllung bei schlechterWitterung und zu Nachtzeiten

Wir bieten Ihnen:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in einer Zukunftskommune
• abwechslungsreiche Herausforderungen in einem kommunalen Unterneh-
men

• ein Grundgehalt der Entgeltgruppe 6 TVöD, die Eingruppierung erfolgt nach
den tariflichen Bestimmungen des TVöD und den vorliegenden persönlichen
Voraussetzungen

• gute Sozialleistungen, inklusive Jahressonderzahlung, leistungsorientierte
Bezahlung, Zulagen sowie Zusatzversorgung als ergänzende Altersvorsor-
gemaßnahme

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 28. Januar 2023mit den üb-
lichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf und Zeugnisse in Kopie und ohne
Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem) an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra oder
per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de.

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Einstel-
lungsverfahrens ist nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend fran-
kierter Rückumschlag beigefügt ist. Ist dies nicht der Fall, werden die Unterla-
gen nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.

Die Stadt Sontra fördert die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen undMitarbei-
ter. Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von Frauen und Männern, unabhän-
gig von deren kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschau-
ung, Behinderung oder sexueller Identität. Bewerberinnen und Bewerber mit
Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung unter Berücksichtigung aller
Umstände des Einzelfalls bevorzugt.

Weitere Informationen unter Tel. 05653 9777-10, Herr Bürgermeister Eckhardt
und auf der Internetseitewww.sontra.de.

Feldpostbriefe
von Dietrich Bernhardt

Werratalverein Sontra lädt ein
gend an der Ostfront im zwei-
ten Weltkrieg kämpfen. Er
berichtet in den Briefen scho-
nungslos von der Lage im
Kriegsgebiet, erkundigt sich
aber immer auch sehr um die
Situation zuhause an der
„Heimatfront“!
Wir beginnen mit einer

Kaffeetafel.
Herzliche Einladung an alle

Interessierte - kein Eintritt!
Info: Freitag, 13. Januar, 15 Uhr
Sontra, Hotel Link

Sontra – Anneliese Bernhardt
aus Netra hat über 250 Feld-
postbriefe der Jahre 1941 bis
45 ihres Schwiegervaters Die-
trich Bernhardt geordnet und
aufbereitet und gibt daraus in
einer Auswahl einen Einblick
in die Lebenswelten einer
Epoche, die erst rund 80 Jah-
re zurückliegt und uns nach
langen Friedenzeichen schon
so fern ist.
Dietrich Bernhardt aus Ne-

tra musste vier Jahre vorwie-

DER MÄNNERCHOR

Kassenwartes Thomas
Schmidt
6. Neuwahl des Gesamtvor-
standes
7. Anträge (bis 1 Woche vor
Gründungsversammlung bei
Kurt Eifler, Stadtweg 3 in
Ringgau-Datterode oder
Email: k-eifler@t-online.de)
abgeben.
8. Verschiedenes
9. Verabschiedung und Be-
ginn der 1. offiziellen
Übungsstunde
Es können auch noch nicht
angemeldete, singfreudige
junge und junggebliebene
Sänger mit hinzu kommen.

Gründungsversammlung
„Der Männer - Chor“
Beginn: 7. Januar um 15.30
Uhr
Ort: Ringgau-Röhrda, Pavil-
lon, gegenüber der Sporthal-
le
Tagesordnung
1. Begrüßung - Kurt Eifler
2. Totenehrung
3. Bericht - Kurt Eifler, Histo-
rie zur Gründung des Män-
nerchores und Verlesen des
Satzung
4. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit durch Eintrag in die
Anwesenheitsliste
5. Bericht des kommisarischen

EVANGELISCHE KIRCHE

Samstag, 7. Januar
18 Uhr Musikalische Vesper in
Sontra

Sonntag, 8. Januar
10 Uhr Gottesdienst in Sontra
10.40 Uhr Gottesdienst in Ber-
neburg
11.15 Uhr Gottesdienst in
Weißenborn

Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesord-
nung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Graue Kolonne
4. Schlegelmäher / Mulcher
5. Dorferneuerung
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Diemerode, 15.12.2022

gez. Lothar Oschmann

Stadtteil Diemerode
Der Ortsvorsteher

Bekanntmachung Ortsbeirats-
sitzung Diemerode

Am Dienstag, 10. Januar 2023,
19.30 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Diemerode, im Dorfge-
meinschaftshaus eine öffentli-
che Sitzung des Ortsbeirates
statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der

BEKANNTMACHUNG

JUGENDFEUERWEHR
ULFEN

Weihnachtsbaumaktion
der Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr Ulfen
wird auch im neuen Jahr die
ausgedienten Weihnachts-
bäume wieder einsammeln.
Am Samstag, 7. Januar 2023,
werden wir dazu ab 10 Uhr
von Haus zu Haus ziehen.
Wir freuen uns, dass wir das
traditionelle Verbrennen der
Bäume wieder mit euch fei-
ern können.
Dazu laden wir recht herzlich
für Samstag, 14. Januar 2023,
ab 16 Uhr in unser Feuer-
wehrgerätehaus ein.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt!
Eure Jugendfeuerwehr
wünscht einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

SG PFAFFENBACHTAL

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Wann: 14. Januar 2023
Wo: Dorfgemeinschaftshaus
Heyerode
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bestellung von zwei Proto-
kollbeurkundern
3. Jahresbericht des Vorstan-
des
4. Berichte der Abteilungslei-
ter
5. Bericht des Kassierers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschlussfassung über An-
träge der Mitglieder und des
Vorstandes, die bis zum
31.12.2022 eingereicht wer-
den müssen.
8. Anpassung Mitgliedsbei-
trag
9. Wahlen der Kassenprüfer
und der Orts- und Platzkassie-
rer
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

Stadt Sontra und EAM starten Energiewendepartnerschaft: (v.l.) Armin Schülbe, Thomas Eck-
hardt und Tanja Kutne.

Auf zur Energiewende
Sontra möchte Vorreiterrolle übernehmen

der Region konsequent nach-
haltig positioniert. Damit
passt das Vorhaben der Kom-
mune sehr gut zu unserer stra-
tegischen Ausrichtung. Mit
dem Projekt in Sontra erpro-
ben wir partnerschaftlich ei-
nen ganzheitlichen Ansatz
mit einer klaren Ausrichtung
auf CO2-Reduktion bzw. CO2-
freie Lösungen, bei denen ein
breites Spektrum individuel-
ler Maßnahmen untersucht
und erarbeitet werden soll.“
Auf Basis einer umfangrei-
chen Analyse der aktuellen Si-
tuationentwickelndiePartner
gemeinsam ein maßgeschnei-
dertes Energiewendekonzept.
Die EAM wird die Stadt an-
schließend auch bei der Um-
setzung des Konzepts unter-
stützen. Dazu gehören Maß-
nahmen aus den Bereichen
Photovoltaik, Elektromobili-
tät, Nahwärme und Energie-
sparsanierung für den kom-
munalen, aber auch denpriva-
tenundgewerblichenBereich.
„Ziel ist, dieErgebnisseundEr-
fahrungen anschließend auf
weitere Kommunen im Ge-
schäftsgebiet der EAM zu
übertragen“, erläuterte Schül-
be. „So werden auch weitere
Kommunen von dem Projekt
profitieren.“ red

der EAM Natur Energie, eine
Vereinbarung zum Start ei-
nes entsprechenden Projekts
unterzeichnet. „Wir möchten
als Kommune vorangehen
und werden uns im Rahmen
des langfristig angelegten Pro-
jekts ambitionierte Klima-
schutzziele als bereits 100% er-
neuerbare Energie und Klima-
kommune setzen, die wir mit
konkret zu bestimmenden
Maßnahmen erreichen wol-
len. Die EAM ist für uns dabei
der ideale Partner“, sagte Bür-
germeister Thomas Eckhardt
während der Unterzeichnung.
Auch Tanja Kutne freute sich
auf die Zusammenarbeit: „Die
EAMNaturEnergiehat sichals
Treiber der Energiewende in

Sontra – Die Stadt Sontra
möchte künftig bei der Ener-
giewende eine Vorreiterrolle
einnehmen. Dabei wird Son-
tra als erste Kommune im
Werra-Meißner-Kreis maß-
geblich vom regionalen Ener-
giepartner EAM unterstützt.
Bürgermeister Thomas Eck-
hardt hat am Dienstag zu-
sammen mit Armin Schülbe,
Leiter des EAM-Regionalzen-
trums Nord, und Tanja Kut-
ne, Projektentwicklerin bei

Musik zur Besinnung
Vesperreihe startet am Samstag, 7. Januar

und Piano auftreten, der
Kirchenchor Sontra unter
der Leitung von Roland
Furch und der Cantatekreis
Eschwege von Bezirkskan-
torin Susanne Voss werden
am 21. Januar zu hören sein
und die Abschlussvesper am
28. Januar wird der Posau-
nenchor unter Leitung von
Michael Schumann gestal-
ten. red

und Lucas Buchenau Werke
für Orgel und Klarinetten
zu Gehör bringen. Auf dem
Programm stehen dabei un-
ter anderem Stücke von Mo-
zart, Tschaikowsky und
Humperdinck.
Im weiteren Verlauf der

Vesperreihe werden am 14.
Januar Lutz Fußangel und
Rene Sennhenn mit Stü-
cken für Orgel, Saxophon

Sontra – Musik um zur Ruhe
zu kommen, Musik zum Ge-
niessen, Musik zur Besin-
nung - etwas wonach man
sich nach den doch meist
unruhigen und intensiven
Tagen zwischen Heilig-
abend und Neujahr sehnt,
etwas, das Geist und Körper
brauchen. Genau dafür wur-
de vor drei Jahren die Ves-
perreihe ins Leben gerufen -
Zur Ruhe kommen in der
noch zu Weihnachten gehö-
renden Epiphaniaszeit.
Auch in diesem Jahr fin-

den wieder abendliche Ves-
pern in der Stadtkirche in
Sontra statt. An jedem der
vier Samstage im Januar ge-
stalten musikalische Grup-
pen und Künstler überwie-
gend aus den Sontraer Kir-
chengemeinden einen die-
ser Abendgottesdienste, je-
weils um 18 Uhr.
Die Vesperreihe wird am

Samstag, 7. Januar, mit ei-
nem Konzert junger Musi-
ker eröffnet. Unter der Lei-
tung von Annika Bach wer-
den die Instrumentalisten
Annika Schulz, Lillie Le-
gleitner, Xenia Rathgeber

Spielen am Samstag: (hinten v. li.) Annika Bach, Lillie Legleitner und Lucas Buchenau sowie
(vorne v. li.) Xenia Rathgeber und Annika Schulz. FOTO: PRIVAT/NH
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Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 09.01. - 14.01.2023

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Paderborner
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,60 €

5.99
-20%

Bayreuther
Hell, Hefe-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
17.99

Sturmius
Cola Oran
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0
zzgl. 3,10 € Pfan
1 l = 0,90 €

nge
0,5 l,
nd,

Niedrigpreis!Dauer-

8.99

3.99
ANGEBOT

ANGEBOT

9.99

Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Beckʼs Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

-28%

12.99

Lübzer
Pils, Naturradler,
Grapefruit,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

15.99

12.99

Weißenoher Bier
diverse Sorten, außer
Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

AKTIEN Bier
Zwickʼl, Landbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

-22%

13.99

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

ANGEBOT

14.99
Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,00 €

19.99

Maiselʼs Weisse
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

ANGEBOT

13.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

ANGEBOT

3.99

Hirschquelle
Heilwasser*
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

-29%

4.99

Plose
Mineralwasser
naturale,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

5.99

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

7.99

6.99
Rietburg Pfalz
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

3.99

3.49

ANGEBOT

9.99

ANGEBOT

8.88

Gordonʼs*
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Aperol
Aperitivo
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,69 €

RhönSprudel
HollerFrische,
Schorle, Vita, diverse
Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

9.79

8.49

Red Bull Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,96 €

ANGEBOT

0.99

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

ANGEBOT

0.99

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Veränderungen sind dringend not-
wendig! Das neue Jahr kann da eine besondere Hilfe sein.
Ergreifen Sie die Chancen, die sich Ihnen nun bieten.

STIER 21.4.-21.5. Sie haben sich eine Menge für das neue
Jahr vorgenommen – das ist gut so. Aber achten Sie darauf,
dass Sie Ihre Lieben nicht überfordern!

ZWILLING 22.5.-21.6.Die letzten Wochen haben eine Men-
ge Kraft gefordert, jetzt müssen Sie erst einmal auftanken,
sonst dreht sich das Hamsterrad endlos weiter!

KREBS 22.6.-22.7. Es heißt, dass jedemAnfang ein Zauber
innewohnt: Lassen Sie sich nicht so schnell vom Ärger des
Alltags einholen – der kommt noch früh genug!

LÖWE 23.7.-23.8. Zukunftspläne haben Sie reichlich – doch
noch ist unklar, wer Sie dabei unterstützt. Die Suche nach
geeigneten Personen sollte Priorität haben.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Werfen Sie die Last der vergan-
genen Wochen ab: Ein neues Jahr bietet auch völlig neue
Chancen. Aber nehmen Sie sich nicht zu viel auf einmal vor!

WAAGE 24.9.-23.10. Die Zukunft ist bunt und abwechs-
lungsreich! Lassen Sie sich nicht von Miesepetern runterzie-
hen, die schon wieder alles grau in grau sehen.

SKORPION 24.10.-22.11. Kleinere Brüche zeichnen sich
schon ab, aber die großen Veränderungen werden erst in
den kommenden Wochen erkennbar! Viel Glück!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Sie blicken mit Vorfreude auf das
neue Jahr: Und das mit Recht! Denn in den kommenden
Wochen können Sie endlich die Früchte Ihrer Arbeit ernten.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Ein Jahr geht – das andere
kommt: Zeit, um ein kleines Zwischenfazit zu ziehen. Dann
wird deutlich, was jetzt als erstes erledigt werden muss!

WASSERMANN 21.1.-19.2. Ihr Neujahrsvorsatz? Müssen
Sie wirklich nachdenken? Lassen Sie sich nicht mehr so oft
für andere einspannen. Machen Sie Ihr eigenes Ding!

FISCHE 20.2.-20.3. Jetzt gilt es Neuland zu entdecken: In
den eingefahrenen Bahnen haben Sie sich lange genug
bewegt. Jetzt müssen Veränderungen her.

Die Bilder des Jahres
(djd-k). Bei Familienfeiern,
Reisen und fröhlichen Anläs-
sen entstehen über das Jahr
hinweg unzählige Schnapp-
schüsse, die später noch an
besondere Momente erin-
nern. Eine schöne Idee kann
es sein, mit den Bildern ei-
nen persönlichen Rückblick
als Fotobuch zu erstellen. Mit der Zeit entsteht auf diese Weise eine indi-
viduelle Chronik der Familie, die sich auch sehr gut verschenken lässt.
Besonders einfach und chic gelingt die Gestaltung etwa mit der Software
von Pixum, kostenfrei erhältlich unter www.pixum.de. Zusätzlich gibt es
auf der Homepage zahlreiche Gestaltungsbeispiele, Vorlagen sowie ein
Video-Tutorial. Somit geht die Gestaltung des persönlichen Jahresrück-
blicks noch einfacher und schneller vonstatten.
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Wagen steht draußen
Im Winter das Auto über Nacht

gut sichtbar parken
schaft sorgen zwar Straßenla-
ternen meist für ausreichend
Licht. Doch um Energie zu
sparen, soll diesenWinter die
Straßenbeleuchtung vieler-
orts reduziertwerden, erklärt
der Tüv Süd.
Wichtig ist, beim parken-

den Fahrzeug außerhalb ge-
schlossener Ortschaften das
Standlicht anzuschalten. In-
nerorts sollte man das Park-
licht aktivieren. Dafür muss
man nur die dem Verkehr zu-
gewandten Leuchten am Wa-
gen anschalten. Das funktio-
niert meist über den Blinker-
hebel - vorher den Zünd-
schlüssel abziehen. tmn

Um Energie zu sparen, wer-
den diesen Winter mancher-
orts ab einer bestimmten
Uhrzeit die Straßenlaternen
ausgeschaltet. Wer sein Auto
nachts draußen parkt, muss
dafür sorgen, dass es gut
sichtbar ist.
Autofahrer sind dazu ver-

pflichtet, ihr Fahrzeug nachts
gut sichtbar abzustellen. Das
schreibt die Straßenverkehrs-
ordnung (Paragraf 17/Absatz
4) vor. Ansonsten riskieren
sie aufgrund der höheren Un-
fallgefahr ein Bußgeld und
bei einem Unfall eine Mit-
schuld. Darauf weist der Tüv
Süd hin. Innerhalb einer Ort-

Wer seinen Wagen unter einer Laterne abstellt, sollte prüfen,
ob die Straßenbeleuchtung nachts irgendwann abgestellt
wird. FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA/DPA-TMN


